
6 VernettM'ke I^eviüons-
ohne weitem Auesatz/beschehen solle/maffm Wir noch ferrers gnädigst
wollen / daß von einem/oder andern Theil/kein absonderlichevellu-
üion , oder Ir>5orm3non anzunemmen / weniger allst dergleichen
zu erkennen / so ist doch bcy den jenigcnLcviüoncn , welche über ein
verabschidte mündtliche Verhör / oder ergangenen Verlaß gesuecht/
wol zu besorgen / daß in denen verfassendenGchrifftcn mchrm Behelfs/
vnd Inllrumcnrs , als in der Verhör sürkommcn/ möchten eingelegt
werden : Dahero Wir solches hiemit außtrucklich verbiettm/ also vnd
der gestalt / daß / wann sich derley obbemeldteNewerungenbefinderen/
nicht allein nichts darauff erkent / sondern auch der l' rmcipal , vnnd
dessen Lövocac/würcklich/vnnd wol empfindtlich gestrafft werden
solle.

§ V.

Nwas Neit / vnd wie die Revision
anzumelden seye.

i.
In jedwedem/ der die R-evilion suechen will/
solle hinfüro innerhalb eines Monats pcremprorie , nach
ergangenen/vnd eröffneten Abschid/ Oeclararion , Verlaß/

oder Beschayd / in welchem die kcvisson statt hat/bey Vns/als
LandtsMrsten/vermitls eines kurtzenAnbringens/ sichalleronderthä-
nigst anmelden/ wo aber wider jhne die Lxecurion erkent / vnnd von
Dns er eine Einstellungzu erlangen vermaint/solle er seine hierzue ha«
bende Brhelst/ vnd Drsachen / mit gebührender Außführung fürbrin-
gen/solches sein luppliciren Dnserm Ocsterreichischen HoffKantzler/
in dessen Abwesen / seinem Ambtsverwalter/ oder da deren keiner zur
Stell / einemauß Dnsern Oesterrcichischcn gehaimbm Hoff- Lccreca-
ricn , übergeben/welches Wir sodann berachschlagen/ vnd / nach Be¬
schaffenheit/ gnädigst verbcschaiden lassen wollen.

2 . Wann aber einer innerhalb ermeltes Monats bey Vns/als
LandtsFürstrn/ die Lcviüon nicht angemelt/ sondern allererst nach
verflicssungdessen > vmb Derstatt - vnnd Zuelassung derselben anhaltm
wurde / solle er darmik nicht mehr gehört/ sondern davon gäntzlich ab-
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gewisen/vnd demGegencheil/auff anlangcn/bey der nachgesetzten Ge --
richtsstell/ über die ergangene rechtliche Erkantnuß/ohne weitere De-
scrcirunZ der Levilion , die würckliche Gebühr / vnnd Billichkeit er-
theilt werden.

z. Wann nun einTheildie Leviüonangesuecht/vndechalten/soist
darauß zu erkennen / daß der Gegentheil / welcher die Levilion nicht
begchrt/denAbschid/Declaracion.oder Rachschlag/seiner seits ange¬nommen/vnnd in rem juclicstam erwachsen lassen: Deßwegen er
auch durch Vnser erfolgendes gnädigstes Levilion, -- - Vrthl nichts
mchrers/ als was jhme bey voriger Instanr zucrkent worden / zu
gewarten / sondern Wir allein deß Lcviüon - Werbers angegebene
Bcschwar auß denen /V <2i § beobachtm/vnnd Vns darüber/ob der
Abschid/ Declaration . oder Rathschlag/jhmeLeviüons -Werber zu
guetem / von rechtSwegmzu rekormiren seye / allergnadigst relolvi.
ren werden.

Daher » wann beede Theil beschwart zu seyn/ vnnd ein mchrers
Recht INLevilorio zu erlangen vermeinen/ sie auch beede die Levi-
lion , der Ordnung nach/vnderchänigst ansuechen sollen.

4 . Wann der Abschid/ Declaration , oder Bescheid/ vnderschid-
ttche Punkten in sich bcgreifft / so soll der bcschwärte Theik/welcherbeyVns vmb die Lcvilion darwider vnderchänigst anlanget/ in seinem
Anbringcn/ob er in allen oderetwannnur in einem/ vnd andem puncten
beschwürt zu seyn vermeint/außtrucklich vermelden.

§ vr.
on hcmuffncmmung deß Lbschlds.

Amit sich keiner von zeitlicher keviiiEAn-
meldung/wegenermanglung deßAbschids/oderDsclararioi,

entschuldigen könne/als istDnser gnädigst : vndgemeßnerBefelch/daß
der Abschid/oder Declaration,von Vnserer N . Oe : Regierwg/vndan --
dernsnllan2cn,gleich nachher kublicarion , gegen gebräuchigerTar/
hinauß gegeben/ die L6ba aber bey Vnserer RegierungsKantzley ein
Monat lang / deßgteichen auch bey denen andern Instanzen / nach
Eröffnung deß Abschids / oder Declaration , ebenfals ein Monat/
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